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Wohnbauflächenpotentiale – Aktualisierung 2013 
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Vergleich Wohnbauflächenpotentiale 2009 und 2013 
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-  25 Flächen vollständig bebaut 
-  5 Flächen mit geändertem Nutzungsziel 
+ 22 neue Flächenpotentiale  

2009 

2013 



FAZIT 

26.02.2014 Wohnbauflächenpotentiale Folie 4 

  
  Flächeninanspruchnahme und neue Potentialflächen in Gleichgewicht, 
    Gesamtumfang der Wohnbaupotentialflächen in 2013 ähnlich wie in 2009. 

  seit 2009 wurden 738 WE auf Potentialflächen des HP Wohnen realisiert, 
    Baufertigstellungen laut statistischen Daten tatsächlich 1.451 WE,  
    d.h. 50% der Wohnbebauung findet auf nicht erfassten Flächen > 0,2 ha statt,  
    sondern in Baulücken, auf kleinen §34-er Flächen, durch Nachverdichtungen. 

  FNP-Flächen wurden nur in sehr geringen Umfang in Anspruch genommen. 

  Brach- und Umnutzungsflächen bildeten und bilden weiterhin  
    das wichtigste Flächenpotential (Zielstellung "Innenwicklung"). 

  nicht alle Flächenpotentiale sind gleichermaßen aktivierbar  
    (faktische Hemmnisse, Eigentümerinteressen etc.). 

 

  kein quantitatives Flächenproblem bei der Wohnbaulandentwicklung !!! 
      Ziel muss eine konsequente Aktivierung der vorhanden Flächenpotentiale sein, 
     dabei Vorrang von Innenentwicklung und Brachflächenrecycling. 
 
 
 
 



Wohnbauflächenpotentiale – Aktualisierung 2013 
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